




Ökumenischer Gottesdienst am Vatertag
Auf dem Berg dem Himmel so nah

Auch in diesem Jahr hat wieder der ökumenische Christi-Himmelfahrts-Gottesdienst am Vatertag auf der Kösseine statt-
gefunden. Pfarrer Münch (Tröstau) und Pater Joy hielten gemeinsam ab 11:30 Uhr Ihren Gottesdienst und sorgten für das 
geistliche Wohl während der Fichtelgebirgsverein-Ortsverein Bad Alexandersbad für die Rahmenbedingungen und das 
leibliche Wohl gesorgt hat. Der FGV hatte seine Versorgung ab 10 Uhr bereitgestellt, so dass sich die Wanderer bereits vor 
dem Gottesdienst an einer schönen Tasse Kaffee wärmen konnten. Der gemeinsame Aufbau der Grillhütte, die Nachtwache, 
das Angrillen, der Getränkeausschank oder die Darbietung eines leckeren Kuchenbuffets sind seit Jahren fester Bestandteil 
des Jahresprogramms des Ortvereins Bad Alexandersbad. Ca. 130 Personen nahmen aktiv am Gottesdienst teil und min-
destens 300 Besucher mach-
ten bei uns Rast, viele auch 
mit dem Rad, um sich zu stär-
ken bevor sie die letzten Me-
ter zum Gipfel oder gar den 
Abstieg auf sich nahmen. 
Vielleicht sind Sie als Leser ja 
nächster Jahr mit dabei und 
besuchen uns am Vatertag auf 
der Kösseine!

Jörg Bertholdt

Übersicht Kurkonzerte und Ferienprogramm
Langeweile gibt es nicht

Übersicht Kurkonzerte 2023
jeweils 15:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, 23.07.2023
Original Frankenkrainer

Sonntag, 27.08.2023
Trio Volxxang

Sonntag, 17.09.2023
Original Fichtelgebirgsmusikanten

Sonntag, 15.10.2023
Stadtkapelle Tirschenreuth

Ferienprogramm Tröstau- Nagel – 
Bad Alexandersbad 

Im Juli erscheint wieder das gesamte Ferienpro-
gramm mit Aktionen, Terminen und weiteren Hin-
weisen in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
Tröstau und Nagel. Dieses kann kurz vor Beginn 
der Sommerferien in der Gemeindeverwaltung 

im Bürgerbüro abgeholt werden.

Ebenso wird auf der Homepage rechtzeitig ein 
Hinweis erscheinen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und 
interessante Erlebnisse.
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Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins

Vereinsleitung neu gewählt, verstärkte Arbeit mit Kindern

Bei der diesjährigen Mit-
gliederversammlung des 
Obst- und Gartenbauver-
eins Bad Alexandersbad 
(OGV) stand neben der 
Neuwahl der Vereinslei-
tung ein Vortrag von Frau 
Martina Gorny zum Thema 
„Einheimische Giftpflanzen 
des Fichtelgebirges“ im 
Mittelpunkt.
Vorsitzender Daniel Kil-
gert konnte neben der 
Ersten Bürgermeisterin 
Anita Berek auch den drit-
ten Bürgermeister Michael 
Galimbis zur Versammlung 
begrüßen. Schwerpunkte 
des abgelaufenen Vereins-
jahres waren wieder die 
Obstbaumgeschenke an 
die Kommunionkinder und 
Konfirmanden, die Mitglie-
derinformation, die Betei-
ligung an Veranstaltungen 
wie dem Fest der Vereine 
und dem Weihnachtsmarkt 
sowie der Geräteverleih. 
Nach der Anschaffung ei-
ner Teleskop-Heckensche-
re mit Akkubetrieb steht 
den Vereinsmitgliedern 
nun neben konventionel-
ler Heckenschere, Häcks-
ler, Akku-Hochentaster 
und Teleskop-Astschere 
ein weiteres hochwerti-
ges Gerät zur kostenfrei-
en Nutzung zur Verfügung. 
Kilgert rief die Mitglieder 
dazu auf, die Geräte in-
tensiv zu nutzen. Wer auf 
den Gerätepark zurück-
greift, spart bares Geld 
und entlastet die Umwelt. 
Weiterhin kann er mit den 
ersparten Aufwendungen 
für eigene Geräte seinen 
Mitgliedsbeitrag in Höhe 
von 10,00 Euro jährlich 
über Jahrzehnte refinan-
zieren. Die Mitgliedschaft 
im Gartenbauverein biete 
aber noch weitere Vortei-
le. So können Mitglieder 

z.B. viele Angebote des 
Kreisverbandes ohne wei-
tere Zuzahlungen in An-
spruch nehmen und dieser 
erarbeitet derzeit auch 
eine Übersicht an Betrie-
ben, die den Mitgliedern 
der Ortsverbände Ein-
kaufsvorteile gewähren. 
Gartenbauvereine haben 
eine Zukunft und ihre sat-
zungsgemäßen Ziele sind 
in Anbetracht der Klima-

veränderungen aktuell wie 
lange nicht.
Im neuen Vereinsjahr sol-
len bewährte Maßnahmen 
weitergeführt sowie die 
Arbeit mit Kindern intensi-
viert werden. Neben dem 
Ferienprogramm sind zwei 
weitere Aktionen vorge-
sehen. Ziel ist es, langsam 
ein abwechslungsreiches 
Jahresprogramm aufzu-

bauen und das Interesse 
junger Familien im Ort zu 
wecken. Zu den einzel-
nen Veranstaltungen sind 
selbstverständlich auch 
Kinder von nicht Vereins-
mitgliedern herzlich ein-
geladen. Eltern, die über 
die Angebote informiert 
werden möchten, können 
sich bei Interesse jeder-
zeit unter ogv-badalex-
andersbad@kabelmai l .de 

vormerken lassen.
Vor den Neuwahlen zur 
Vereinsleitung bedankte 
sich Kilgert bei den bishe-
rigen Mitgliedern für die 
Unterstützung und die im-
mer angenehme und kons-
truktive Zusammenarbeit. 
Sein besonderer Dank galt 
den ausscheidenden Funk-
tionsträgern. Monika Rasp 
legte nach vielen Jahren 

aktiver Mitarbeit in der 
Leitung ihr zuletzt ausge-
übtes Amt als Schriftführe-
rin nieder. Sigurd Strobel 
schied als Kassenprüfer 
aus. 
Die Neuwahlen brachten 
folgendes Ergebnis: 1. Vor-
sitzender Daniel Kilgert, 2. 
Vorsitzende Sylvia Prell, 
Kassierin Andrea Kilgert, 
Schriftführerin Kerstin 
Schelter, Beisitzer Ursula 
Foerster, Ulla Röder, Willy 
Jackwert, Manfred Schel-
ter und Michael Galimbis. 
Als Kassenprüfer wurden 
Günther Trapper und Jür-
gen Braun gewählt. Der 
alte und neue Vorsitzen-
de bedankte sich bei allen 
Gewählten für ihre Bereit-
schaft, sich für die Ziele 
des Obst- und Gartenbau-
vereins zu engagieren.
Den Schluss der Veranstal-
tung bildete ein Vortrag 
von Frau Martina Gorny. 
Diese stellte eine Vielzahl 
giftiger Pflanzen vor, wel-
che bei uns zu finden sind. 
Insbesondere die hohe An-
zahl von Giftpflanzen in 
unseren Gärten erstaunte 
nicht wenige, zumal die 
meisten Anwesenden eine 
oder mehrere dieser Ge-
wächse auch in ihrem Gar-
ten hegen und pflegen, 
ohne immer um deren Ge-
fahren zu wissen. Nach der 
teils intensiven Diskussion 
während des Vortrages 
fügte Frau Gorny ergän-
zend eine kurze Vorstel-
lung heimischer Giftpilze 
an. Kilgert bedankte sich 
bei der Referentin für ih-
ren kurzweiligen Vortrag, 
der allen Anwesenden viel 
Neues erfahren ließ.

Daniel Kilgert
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Am Sonntag 14. Mai war 
der Cube-Cup zu Gast in 
Bad Alexandersbad. Wie je-
des Jahr, richtet der Skiclub 
Wunsiedel den 5. Lauf zum 
Cube-Cup aus.

Die Schloßterassen waren, 
wie immer, Dreh- und Angel-
punkt der Veranstaltung.
Vor dem Haus des Gastes,  
konnten sich Fahrerinnen und 
Fahrer sowie alle weiteren 
Besucher, sich im Biergarten 
stärken und verpfl egen.
Neben Kaffee und Kuchen 
gab es auch Nudeln mit ver-
schiedenen Soßen, Wiener 
und Laugenstangen die von 
den Eltern und Vereinsmit-
gliedern verkauft wurden.

Für kalte Getränke sorgten 
ebenfalls die Skiclubberer 
und boten neben alkoholfrei-
en Getränken natürlich auch 
ein gepfl egtes Bier an.

Das Hauptaugenmerk lag 
aber natürlich bei den ver-
schiedenen Rennen, die um 9 
Uhr starteten.
Wie jedes Jahr war das span-
nendste Rennen das der Al-
tersklasse U7.

In dieser Klasse gingen 35 
Fahrerinnen und Fahrer an 
den Start. Bei den Mädels 
fuhr unsere Fahrerin Hannah 
Bäcker vom Skiclub souverän 
auf den 1. Platz. Bei den Jungs 
erreichte Paul Rohjan den 3. 
Platz.
Es gab noch weitere Podest-
plätze für die Mountainbike-

Kids des Skiclub Wunsiedel:
U9, 3. Platz Tom Bäcker, 3. 
Platz Emma Lehmann.

In der Klasse U13 weiblich 
gingen alle 3 Podestplätze an 
den SCW. 1. Anne Lucas, 2. 
Lena Reinl, 3. Jasmin Menzel, 
U15 3. Platz Mia Wolf

Klasse Masters eins weiblich 
Platz zwei Magdalena Bäcker; 
Masters 1 männlich 3. Platz 
Christian Lotz, U19 Jonas 
Landgraf

Besonders stolz sind wir, das 
bei unserem Heimrennen 55 
Fahrerinnen und Fahrer vom 
SCW in allen Altersklassen an 
den Start gingen und hervor-
ragende Ergebnisse einfuh-
ren.

Für die Kinder- und Jugend-
klassen gab es neben Pokalen 
für die Podestplätze, für alle 
Teilnehmer eine Urkunde, Me-
daillen und eine Tüte Gummi-
bären.

Alle Teilnehmer der Mitwir-
kenden Vereine aus der Cu-
be-Cup-Serie waren wieder 
voll des Lobes über die ab-
wechslungsreichen Strecken 
und das tolle Ambiente auf 
den Schloßterassen bei uns in 
Bad Alexandersbad.

Maßgeblichen Anteil, um 
eine solche MTB-Rennveran-
staltung austragen zu kön-
nen, haben alle Wald- und 
Grundstücksbesitzer, die uns 
alljährlich ihre Wälder und 

Wege befahren lassen.
Ein herzliches Dankeschön 
dafür.

Dankeschön auch an alle Mit-
arbeiter der Gemeinde Bad 
Alexandersbad, die uns tat-
kräftig unterstützen.

Über einen Besucher haben 
sich die Verantwortlichen 
besonders gefreut: Landrat 
Peter Berek lies es sich nicht 
nehmen zwischen zwei Ter-
minen , den Mountainbikern 
einen  Besuch abzustatten. 
Eine große Anerkennung für 
unseren Verein.
Was es heißt, das Ehrenamt 
zu unterstützen, haben die 
beiden stellvertretenden Bür-

germeister Ronnie  Leder-
müller und Michael Galimbis 
gezeigt. Beide haben  in Ih-
rer Freizeit mit ihren priva-
ten Rasentraktoren, am Frei-
tag vor den MTB-Rennen , 
die Schloßterassen gemäht. 
Nur dadurch konnten wir 
den Technikparkour auf den 
Rasenfl ächen aufbauen, die 
DLRG ihr Notfallzelt  und die 
Teilnehmer ihre Teampavil-
lions.  Ein herzliches Danke-
schön an beide.

Weiter Infos unter: 
scw-mountainbiker.de

Marcus Galimbis

Skiclub Wunsiedel
 Skiclub Wunsiedel richtet den 5. Lauf zum Cube-Cup 2023 aus

Eine unserer größten Talen-
te und Ausnahmefahrerin ist 
Lena Reinl aus Sichersreuth.
Am 5. Mai fand in Bayreuth 
die Bayerische  Meisterschaft 
im XCO Sprint statt.
Bei diesem Rennen gingen 
immer jeweils 4 Starterinnen 
auf den Kurs. Die  besten 2 
kommen in die nächste Run-
de.
Nicht nur den Vorlauf, Vier-
tel- und Halbfi nale entschied 
Lena jeweils als Erstplatzier-
te für sich, auch im Finallauf 
schlug sie Ihre Konkurentin-
nen um Längen.
So holte sich Lena Reinl vom 
Skiclub Wunsiedel souverän 
den ersten großen Titel und 
wurde Bayerische Meisterin.

Lena Reinl Bayerische Meisterin im XCO Sprint
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Skiclub Wunsiedel
 MTB-Kids erhalten Spende

Am Training vor den Pfingsferien gab es für die Kinder und Jugendlichen 
Mountainbiker des Skiclub eine große Überraschung.
Tanja Rieß übergab dem Verein einen Spendenscheck in Höhe von 
1000,-- Euro, von der Weihnachtsmarktinitiative Bad Alexandersbad.
Mit einem großen Applaus bedankten sich die Kinder für die überaus groß-
zügige Spende.
Der Skiclub Wunsiedel freut sich, Mitglied der Weihnachtsmarktinitiative zu 
sein und hofft noch auf viele gemeinsame Weihnachtsmärkte in Bad Alexan-
dersbad. Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Initiativen.

Marcus Galimbis

Am 14. April 2023 fand der 
dritte vom Kur- und Gewer-
beverein Alex Aktiv e. V. ver-
anstaltete Stammtisch mit 
dem Thema „Resilienz??? 
Wozu das denn“ statt. Über 
50 Baderner und auch Inte-
ressierte von auswärts ka-
men ins Soibelmanns Hotel 
Bad Alexandersbad, um die 
Geschichte der Initiatorin-
nen Gisela Schwarz-Bäuml 
und der Lehrtrainerin für 
Angewandte Resilienz und 
Improvisation, Ella Gabriele 
Amann, zu hören und Nähe-
res darüber zu erfahren. 

Frau Gisela Schwarz-Bäuml, 
die Inhaberin des Marktred-
witzer Baumarktes Sievert, 
berichtete eingangs über 
die Entstehungsgeschichte 
des "Häppy House One". So 

erwarb sie vor wenigen Jah-
ren das Anwesen am Kirch-
steig 9 mit der Absicht, dies 
für ein gemeinnütziges Pro-
jekt zu verwenden. Einige 
Zeit später lernte sie Frau 
Ella Gabriele Amann anläss-
lich eines Resilienz-Semina-
res kennen, die wiederum 
auf der Suche nach einem 
neuen Seminarhaus war. Für 
Frau Schwarz-Bäuml galt 
es nun, Frau Amann davon 
zu überzeugen, das Kom-
petenz-Zentrum und den 
Lehrort der Stiftung Resili-
enzForum von Berlin nach 
Bad Alexandersbad zu verle-
gen. Mit Erfolg!
Ella Gabriele Amann, die 
seit über 15 Jahren als Re-
silienz-Expertin in Deutsch-
land, Österreich und der 
Schweiz arbeitet, führte im 

Anschluss mit vielen inte-
ressanten Hintergründen 
und Informationen durch 
den Abend. 

Resilienz steht für die Wi-
derstandskraft des Men-
schen, von Organisatio-
nen und auch Regionen im 
Umgang mit täglichen He-
rausforderungen und Kri-
sen. Dies können tempo-
räre Belastungskrisen sein, 
wie sie zum Beispiel durch 
die Corona-Krise ausgelöst 
wurden oder auch Entwick-
lungskrisen. Diese treten in 
verschiedenen Lebenspha-
sen des Menschen auf, von 
der Geburt, über das Er-
wachsenwerden bis hin zum 
Alter. Diese Lebensphasen 

sind mit intensiven Lern- 
und Anpassungsprozessen 
verbunden, ermöglichen 
Reifung, Kompetenzent-
wicklung und Potentialent-
faltung.

Im Häppy House finden Aus- 
und Weiterbildungen rund 
um die Themen der indivi-
duellen, familien-systemi-
schen und organisationalen 
Resilienz statt. Reinschnup-
pern in die Arbeit der Stif-
tung ResilienzForum kön-

Kur- und Gewerbeverein Alex Aktiv e.V. 
Viel Interessantes zum Thema Resilienz am Themen-Stammtisch „Gut zu wissen" 
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Kur- und Gewerbeverein Alex Aktiv e.V. 
Viel Interessantes zum Thema Resilienz am Themen-Stammtisch „Gut zu wissen" – Fortsetzung

nen Interessierte einfach 
und kostenlos zu den offe-
nen Workshopangeboten 
& Kaminabenden oder im 
Rahmen des 5. Innovations-
Symposiums vom 02. – 03. 
Oktober 2023.
Infos unter www.happy-
house.academy und www.
innovations-sysmposium.
com.

Die Teilnehmenden kommen 
aus ganz Deutschland und 
dem deutschsprachigen 
Ausland hierher und fühlen 
sich in und um Bad Alex-
andersbad sehr wohl. Ein 
Gewinn für unseren Kurort, 
gerade auch für die Gastro-
nomie- und die Tourismus-
betriebe. 

Viele Gäste am Themen-
Stammtisch hatten im Vor-
feld noch keine Berührung 
mit dem Thema „Resilienz“ 
und waren überrascht von 
der Bedeutung und auch 
wie wichtig es für jeden 
Einzelnen ist, vor allem in 
Extremsituationen resilient 
zu sein bzw. Resilienz zu 
üben.

Am Ende waren sich alle 
einig, dass es ein informati-

ver und kurzweiliger Abend 
war. 
Im Herbst wird es einen wei-
teren Themen-Stammtisch 
geben. Details dazu gibt es 
in der nächsten Quelle-Aus-
gabe. Seien Sie gespannt.

Ihr/Euer KGV Alex Aktiv e.V.

Sabine StrobelAuf diesem Foto ist links Gisela Schwarz-Bäuml und rechts 
Ella Gabriele Amann zu sehen.

Neues von den Bücherfreunden

Anna Pawlowa ( 1881–1931) war eine russi-
sche Meistertänzerin des klassischen Balletts 
und in ihrer Zeit international bekannt. Um 
sie geht es aber nicht.
Als Mister B., berufl ich in Pakistan, eine zarte, 
langbeinige, junge Eselin sieht, die ihre Last 
nur zitternd trägt, kauft er sie kurzerhand sei-
nem Besitzer ab und gibt ihr diesen Namen 
: Pawlowa. 
Und damit beginnt eine liebenswerte Ge-
schichte ( Novelle) für junge und ältere Leser 
und die dazwischen. Mister B. will Pawlowa 

von Brian Sewell ( 1911 – 2015 , engli-
scher Kolumnist und Kunstkritiker)

nach England mitnehmen und eine mär-
chenhafte Reise beginnt.
Es geht um Gastfreundschaft, Tierliebe, 
Hilfsbereitschaft, Vertrauen, Mut, unterlegt 
mit englischen ,nie verletzendem Humor.
Die Reise führt uns durch eine überra-
schend friedliche Welt, die heute durch 
Kriege, Aufstände, Machtkämpfe und 
Geldgier zerstört ist, nichts davon!
Die „ Times“ schreibt: „ Dieses Buch muß 
ein Klassiker werden“, ich wünsche es ihm.
Erwähnung müssen noch die kleinen, im 
Buch verstreuten Bleistiftzeichnungen be-
kommen, zart wie Pawlowa !
Vertrauen braucht Zeit und ein offenes 
Herz!
In diesem Sinn 

Christl Wilschek

„ Pawlowa oder Wie man 
eine Eselin um die halbe Welt 

schmuggelt“
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Wäre es nicht schön, hin und 
wieder einen Ort zu haben, 
um einfach zwanglos zusam-
men zu kommen? Also: ohne 
dass man kommen muss, aber 
so, dass man Menschen trifft, 
wenn man möchte und sich 
mit ihnen unterhalten kann? – 
Jemand sorgt für etwas Trink- 
und Essbares und der Abend 
beginnt ...

Das stellt sich der offene 
Freundeskreis des EBZ unter 

„Brot und Wein“ 
vor, dem Sonntagsausklang im 
EBZ Bad Alexandersbad.

Kann gut sein, dass mal je-
mand vorbeikommt und ihr 
oder sein „Ding“ vorstellt. 
Möglich auch, dass mal ein 
Thema im Mittelpunkt steht. 
Das würden zuvor bekannt 
gegeben. Gut möglich aber 
auch, dass man „einfach so“ 
zusammenkommt. Ein paar ke-
geln und andere „retten“ am 

Tisch mal schnell „die Welt“...

Was wir haben, legen wir in 
die Mitte: Gedanken, Ideen, 
verrückte Projekte und Ge-
schichten.
Alles gilt, d.h. es zählt, ohne 
gleichgültig zu sein. Und wenn 
wir wieder auseinandergehen, 
war es ein lohnender Abend ... 
Ob uns das gelingt?
Einfach vorbeikommen und 

dabei sein! – Die Termine 2023 
sind, jeweils Sonntag, der 
02.07., 03.09., 01.10., 05.11. 
und 03.12. Jeweils 19:00 Uhr 
im Bierstüberl des EBZ.

Es lädt herzlich ein,
der Offene Freundeskreis
des Vereins EBZ Bad Alexan-
dersbad e.V.

Evangelisches Bildungszentrum
„Brot und Wein“ im EBZ

Seit ein paar Wochen stehen am hinteren Parkplatz 
des EBZ zwei Bienenstöcke. Sie wurden im Zusam-
menhang einer land-
kreisweiten Aktion 
vom EBZ gemietet und 
aufgestellt. Natürlich 
werden die Gäste des 
Hauses in Zukunft mit 
hauseigenem Honig be-
wirtet werden. Wir sind 
schon sehr gespannt 
auf die süße Tracht der 
fleißigen Arbeiterinnen.

... summ, summ, summ

Archedorf Kleinwendern
3. Arche-Dorf-Fest

3. Arche-Dorf-Fest
Sonntag,9. Juli 2023

10  Uhr  | Gottesdienst im Museumsgarten


ab ca. 11:30  Uhr  |  Spezialitäten aus Kleinwendern  
(Rotrind-Burger, Arche-Bratwürste, Süppchen und mehr)



bis ca. 17  Uhr  | Festbetrieb, Kinderspiele, Filzen, 
Führungen zu den seltenen Nutztierrassen im Archedorf

und vieles mehr!

www.archedorf-kleinwendern.de
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Samstag, 8. Juli, ab 19 Uhr    Wenderner Kirchweih  
Bei Bratwurst, Steak und mehr lässt Effi ab ca. 19.30 Uhr die Sau raus…

WICHTIG: 
Aufgrund der beengten Parkplatzsituation freuen wir uns über jeden, 

der unser Archedorf an diesem Tag zu Fuß besuchen möchte.! !

WENDERNER 
KIRCHWEIH

Am 09. Juli ist es wieder soweit – in Kleinwendern findet das alljährliche 
Archedorffest statt.

Wir beginnen um 10 Uhr mit dem Gottesdienst am Museumsgarten. Nach dem Gottes-
dienst (ca. 11:30 Uhr) startet der Festbetrieb: 

• Spezialitäten aus Kleinwendern: Rotviehburger, besondere Grillwurst, Süppchen, Kaf-
fee, Kuchen.
• Die Schäferei Frank präsentiert Ihre Produkte aus der Wolle des Coburger Fuchsscha-
fes- alle Interessierten – egal ob groß oder klein – dürfen sich im Filzen probieren.
• Die Neuhausener Weide bietet Ihre Produkte aus Schafsmilch bzw. Schafsfleisch an.
• Der Naturpark Fichtelgebirge bietet ein Programm für groß und klein.
• Zu jeder vollen Stunde werden am Nachmittag Archedorfführungen,  mit der Möglich-
keit die Tiere genauer zu betrachten und „mehr“ über sie zu erfahren, angeboten.
• Kinderspiele, Eisverkosten uvm sind möglich
ACHTUNG: eine Änderung haben wir jedoch: am Tag zuvor, Samstag, den 08. Juli findet 
ab 19 Uhr die Wenderner Kirwa statt. 
Bei Bratwurst, Steak und mehr lässt Effi ab ca. 19.30 Uhr die Sau raus…
Der FGV Bad Alexandersbad und das Archedorf Kleinwendern freuen sich auf zahlreiche 
Besucher. 

P.S.: Aufgrund der beengten Parkplatzsituation freuen wir uns über jeden, der unser Archedorf an diesem Tag zu Fuß besuchen 
möchte.

Jörg Bertholdt
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Der Bluthänfl ig
Ein weit verbreiteter, seltener Vogel

Aus der Familie der Nelkengewächse
Die Pfl anzenwelt um Bad Alexandersbad

Besonders an mageren Wegrändern sehen wir z.Z. viele verschiedene Blütenpfl anzen. Mit Ihren weißen Blüten sind 
sie unübersehbar und vielfältig. 

Ich gehöre zur Familie (ca. 100 Arten) der Hornkräuter "Cerastium". Mein Name 
ist "Ackerhornkraut" - "Ceratium arvense". Auf meinen Samen wachsen kleine 
Hörnchen, daher habe ich meinen Namen erhalten. 

Euer Naturfreund Willy Jackwert

Kennst du mich?

Die leuchtend rote Brust und 
die ebenso rote Stirn des Blut-
hänfl ing-Männchens heben 
sich vom Grün der Sträucher 
gut ab und sind schon von 
weitem gut zu erkennen. Das 
restliche Gefi eder des Männ-
chens ist eher unscheinbar 
braun gefärbt und die Weib-
chen sind einheitlich braun 
mit teils dunkleren Streifen an 
Scheitel und Brust.
Außerhalb der Brutzeit sind 
sie oft in großen Schwärmen 
unterwegs, in der Brutzeit 
jedoch paarweise. Ein Weib-
chen legt etwa 5 Eier, die es 
rund zwei Wochen lang be-
brütet. Wenn die Jungen ge-
schlüpft sind, werden sie wei-
tere zwei Wochen von den 
Eltern umsorgt und gefüttert, 
bevor sie ausfl iegen und die 
Eltern eine zweite Brut begin-
nen.
Die zu den Finken zählenden 
Bluthänfl inge ernähren sich 
vorwiegend von Sämereien, 
fressen aber auch grüne Trie-
be und in Ausnahmefällen In-

sekten. Aufgrund dieser Nah-
rungspräferenz bewohnen sie 
bevorzugt Hecken, offene Be-
reiche, Feldraine und andere 
Flächen mit großer Pfl anzen-
vielfalt. Genau diese Lebens-
raumansprüche wurden ihnen 
in den letzten Jahren häufi g 
zum Nachteil. Durch den Ein-
satz von Herbiziden in der 

Landwirtschaft wie auch in 
Privatgärten und die Beseiti-
gung von Hecken und Feldrai-
nen geht die Anzahl der Wild-
kräuter und damit die Menge 
an Nahrung, sowie die Anzahl 
der Brutplätze stark zurück. 
Bluthänfl inge kommen den-
noch in ganz Deutschland vor. 
In Bayern zeigen sie eine teils 

lückige Verbreitung, wobei 
sie bei uns im Norden nahezu 
fl ächendeckend anzutreffen 
sind. Ihr Bestand wird in Bay-
ern derzeit auf etwa 8.000-
15.000 Brutpaare geschätzt, 
jedoch sinken die Zahlen ste-
tig. Aufgrund des negativen 
Trends ist der hübsche Fink 
auf der Roten Liste Bayerns als 
„stark gefährdet“ und auf der 
Roten Liste Deutschlands als 
„gefährdet“ gelistet. 
Früher waren Bluthänfl inge 
noch deutlich häufi ger und 
wurden aufgrund ihres an-
genehmen Gesangs gerne in 
Käfi gen gehalten. In Großbri-
tannien wurden deshalb jähr-
lich bis zu 70.000 Individuen 
gefangen. Auch heute noch 
kann man Bluthänfl inge im Kä-
fi g halten, jedoch sollte man 
sich dafür an einen Züchter 
wenden, denn Wildfänge der 
mittlerweile gefährdeten Art 
sind verboten. 

Sarah Beer
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Claudi‘s Krafteck
Dehnübungen 

Körperstabi im Vierfüßlerstand:
Für das Trainieren der Tiefenmuskulatur und des Gleichgewichts!

Anfangsposition:
Vierfüßlerstand, dabei Hände auf Schulterhöhe, Knie auf Hüfthöhe. Kopf immer in Verlängerung der Wirbelsäule halten!
Wirbelsäule in einer Linie. Schultern ziehen nach unten, weg von den Ohren.
Der rechte Arm und das diagonale linke Bein begeben sich in die Streckung.
Gleichgewicht halten, Bauchspannung.

Endposition: 
Der rechte Arm und das diagonale linke Bein ziehen zueinander, bis sich der Ellbogen des rechten Armes und das Knie 
des linken Beines berühren. Dabei den Bauch anspannen. Gleichgewicht halten.

Dann Seitenwechsel des Armes und des Beins !

Empfehlung:
Stellt Euch vor mit dem gestreckten Bein etwas schweres nach hinten wegschieben zu wollen!  Dabei Gesäß anspan-
nen. Bei dem Arm der stützt, den Ellbogen immer leicht gebeugt lassen. 

Belastungsparameter: Dynamische Übung, je nach Leistungszustand 15–20 Wiederholungen pro Seite (eine Minute 
unter Belastung), a´ 3 Sätze pro Seite 

Atmung: bei der Arm- und Beinstreckung immer einatmen 

Hampelmann: (Herz-Kreislaufübung für zwischendurch) 
Ausdauerübung bei der der ganze Körper in Schwung kommt.: 

Anfangsposition:
Füße stehen hüftschmal nebeneinander, Arme liegen eng und gestreckt 
am Körper an.

Endposition:
Arme werden in einem zügigen Tempo über Kopf gebracht und gleich-
zeitig die Füße weiter wie Hüftbreit auseinander gesetzt. 

Leichte Variante: In einem langsamen Tempo die Übung ausführen
Schwere Variante: In einem schnellen Tempo, mit Sprung der Beine die 
Übung ausführen

Belastungsparameter:  Ausdauerübung je nach Fitnesslevel mind. 1 Minu-
te ausführen, a  ́3 Sätze

Atmung: gleichmäßig atmen 

Claudi Lehmann
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ILE – Gesundes Fichtelgebirge
Regionalbudget 2023 – zweiter Aufruf

Im Jahr 2023 werden zum 
vierten Mal in Folge Klein-
projekte über das Regional-
budget gefördert. Bereits 
nach dem ersten Aufruf zum 
Regionalbudget 2023 im 
vergangenen Herbst konn-
te 17 Kleinprojekten aus 
Bad Alexandersbad, Bad 
Berneck, Bischofsgrün und 
Weißenstadt eine Förde-
rung von insgesamt voraus-
sichtlich 93.000€ Zuwen-
dung zugesichert werden. 
Davon kommen 90% vom 
Amt für Ländliche Entwick-
lung und 10% stellt die ILE 
zur Verfügung. Aufgrund 
der Höhe des Restbud-
gets von 7.000€ hat die 
ILE am 15.03.2023 einen 
zweiten Aufruf zum Regio-
nalbudget 2023 gestartet, 
um weiteren Kleinprojek-
ten die Möglichkeit einer 
Förderung zu bieten. Infol-
gedessen hat die ILE Ge-
schäftsstelle erneut einige 
tolle und innovative Ideen 
für Kleinprojekte erhalten. 
Auf Grundlage der Bewer-
tung dieser Projektideen 
durch das Entscheidungs-
gremium, der Berücksichti-

gung der regionalen Vertei-
lung, sowie der Höhe des 
Restbudgets konnten drei 
weitere Kleinprojekte aus-
gewählt werden, die nun 
ebenso von der Zuwendung 
in diesem Jahr profitieren 
können. Dazu zählen die 
Kleinprojekte „Anschaffung 
von Festzeltgarnituren“, 
„Spielplatz Escherlich“, so-
wie „Vogelschutzmaßnah-
men an zwei Bushaltehäus-
chen“.
Somit können mit dem Re-
gionalbudget 2023 insge-
samt 20 Kleinprojekte mit 
voraussichtlich 99.500€ 
gefördert und die Förder-
summe bestmöglich ausge-
schöpft werden.

Kleinprojekt „Anschaffung 
von Festzeltgarnituren“ 

Ein Ziel des Kur- und Ge-
werbevereins Alex Aktiv 
e.V. ist es das kulturelle Le-
ben in Bad Alexandersbad 
zu fördern und abwechs-
lungsreich zu gestalten. 
Im Rahmen dessen werden 
unterschiedliche Veran-
staltungen organisiert, für 

die nun Festzeltgarnituren 
angeschafft werden, um 
ausreichend Sitzmöglich-
keiten bieten zu können. 
Angedacht ist auch, die-
se Festzeltgarnituren nicht 
nur vereinsintern zu nutzen, 
sondern bei Bedarf auch an-
deren ortsansässigen Verei-
nen und Bürgern zu Verfü-
gung zu stellen.

Kleinprojekt „Spielplatz 
Escherlich“

Die Dorfgemeinschaft 
Escherlich möchte ihren 
Spielplatz erweitern. Hier-
für wird im Rahmen des Re-
gionalbudgets eine Rutsche 
angeschafft, deren Aufbau 
in großen Teilen durch bür-
gerliches Engagement der 
Dorfgemeinschaft erfolgen 
wird. Durch die Erweite-
rung des Spielplatzes, der 
städtisch ist, verfolgen die 
Dorfgemeinschaft Escher-
lich, sowie die Stadt Bad 
Berneck, das Ziel, die Da-
seinsvorsorge für Familien 
und Kinder zu stärken und 
den Gesundheitsgedanken 
durch Bewegung und fri-

scher Luft beim Spielplatz-
besuch zu fördern.

Kleinprojekt „Vogelschutz-
maßnahmen an zwei Bus-
haltehäuschen“

Die zwei Bushaltehäuschen 
im Ortsteil Birnstengel be-
stehen überwiegend aus 
Klarglas und stellen somit 
eine große Vogelschlagge-
fahr dar. Aufgrund dessen 
möchte die Ortsgruppe Bi-
schofsgrün des Fichtelge-
birgsvereins individuelle 
Vogelschutzfolien anbrin-
gen, um diese Vogelschlag-
gefahr möglichst zu ver-
hindern oder zumindest zu 
minimieren. Dadurch soll 
ein Beitrag zum Natur- und 
Artenschutz geleistet wer-
den.

Mireya Polster

Termine der evangelischen Kirchengemeinde

So, 25.06. – 10.00 Uhr     – Gottesdienst im Grünen in Sichersreuth – Der Posaunenchor wird den 
      Gottesdienst musikalisch umrahmen.
      Anschließend Weißwurst Frühschoppen                   
      Pfrin. Dalferth 
So, 09.07.  – 10.00 Uhr   – Gottesdienst im Grünen in Kleinwendern – mit Einführung der neuen 
      Konfi rmandinnen und Konfi rmanden
      Der Posaunenchor wird den Gottesdienst musikalisch umrahmen.
       Anschließend fi ndet das Archedorffest statt.
      Pfrin. Dalferth
So, 06.08. – 10.00 Uhr    – Gottesdienst im Grünen in Tiefenbach – Der Posaunenchor wird den 
      Gottesdienst musikalisch umrahmen.      
      Anschließend Weißwurst Frühschoppen                        
      Pfrin. Dalferth 
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Notrufnummern
Gasversorgung
ESM Selb-Marktredwitz 
Tel. 09287 802–112

Stromversorgung
SWW-Wunsiedel   
Tel. 09232 887–0 

Polizei    
Tel. 110

Feuerwehr, Rettungsdienst
Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Apothekennotdienst 
Tel. 0800 00 22833

Giftnotruf   
Tel. 089 19240

Öffnungszeiten
Annahme von Gartenabfällen
Containerplatz am 
Biomasseheizkraftwerk an der 
Luisenburgallee
nur von April – Oktober
Mittwoch: 18.00 bis 19.00 Uhr
Samstag: 16.00 bis 18.00 Uhr

Verwaltungsgem. Tröstau
Hauptstraße 6, 95709 Tröstau
Tel. 09232 9921–0
Mo – Fr: 07.30–12.00 Uhr
Mo, Di: 13.00–16.00 Uhr
Do: 13.00–17.00 Uhr

Bürgerbüro
Am Kurpark 1
Tel. 09232 9925–10
Mo, Di, Do, Fr: 09.00–12.00 Uhr
Mi: 14.30–17.30 Uhr

Gästeservice & ALEXBAD
Markgrafenstraße 28
Tel. 09232 9925–0

Die aktuellen Öffnungszeiten 
fi nden Sie auf der Internetseite 
www.alexbad.de.

Gesundes Fichtelgebirge
Achtsam durchs Gesunde Fichtelgebirge

„Man kann die Zeit 
nicht anhalten – 
man kann nur in 
der Zeit anhalten“
(Johanna Katzera, 
Zwischen den Zei-
len reisen, S. 45)

Passender als das 
Zitat von Johanna 
Katzera kann man 
den Nerv der Zeit 
kaum treffen. Vor 
allem unsere immer 
schnelllebigere Zeit 
verdeutlicht die Re-
levanz der Thematik 
„Achtsamkeit“, die 
das Zitat aufgreift. 
So sollten wir uns 
dieses Zitat immer 
wieder bewusst ma-
chen und dement-
sprechend handeln.
Aus diesem Grund 
hat sich die ILE Ge-
sundes Fichtelge-
birge das Thema 
„Achtsamkeit“ als 
Jahresthema für das 
Jahr 2023 ausge-
sucht. Passend zum 
Jahresthema veröf-
fentlicht das Gesun-
de Fichtelgebirge 

jeden Monat eine 
Achtsamkeitsübung 
auf den Social Media 
Kanälen, um auf das 
Thema aufmerksam 
zu machen und Hil-
festellungen für die 
Ausübung von Acht-
samkeit im Alltag zu 
geben. Außerdem 
soll verdeutlicht 
werden, dass man 
die Zeit nicht anhal-
ten kann und man 
acht auf sich, sei-
ne Gesundheit und 
seine Umgebung 
geben soll und 
sich dafür bewusst 
Zeit nehmen soll. 
Die Achtsamkeits-
übungen des Ge-
sunden Fichtelge-
birges unterstützen 
unter anderem da-
bei, sich selbst zu 
reflektieren, seine 
täglichen Gedanken 
zu ordnen und ab-
schalten zu können 
und die Freude an 
den kleinen Dingen 
des Lebens wieder 
zu finden und sich 
bewusst zu machen.

Haben wir Ihr In-
teresse am Jahres-
thema „Achtsam-
keit“ geweckt? 
Dann schauen Sie
doch gerne auf 
den Social Media 
Kanälen des Ge-
sunden Fichtel-
gebirges vorbei!
Die Achtsamkeits-
übungen eignen 
sich auch ideal da-
für, diese an einem 
schönen Ort im Ge-
sunden Fichtelge-
birge durchzufüh-
ren. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß 
beim Ausprobieren!
Wir würden uns 
auch darüber freu-

en, wenn Sie un-
seren Newsletter, 
in dem Sie neben 
Informationen zu 
Projekten, Maßnah-
men und Veranstal-
tungen auch unsere 
Achtsamkeitsübun-
gen in gebündel-
ter Form finden, 
abonnieren würden! 
Um den Newsletter 
unserer ILE zu erhal-
ten, schreiben Sie 
eine kurze Mail an 
gesundes.fichtelge-
birge@gmai l .com. 
Wir freuen uns auf 
Sie!

Mireya Polster
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